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der Bai von Amboina vor ; ihr Fleisch soll, entgegen der gewöhnlichen
Angaben, nicht als Speise geschät/.t werden. —Spirula wird auch in

Amboina nur bei Stürmen, aber dann in Menge, ans Land geworfen. K.

(Tridacna gigas). Die Riesenmuschel, von den Malaien Bia Garu
genannt, kommt nach Mohnike namentlich im östlichen Theile des

malayischen Archipels vor. M. sah einmal 3U—4U Exemplare auf einer

Madreporenbank der Insel Karimon Java kaum zwei Fuss unter Was-
ser liegen. Das Thier nimmt nur den vorderen Theil der Muschel ein

und erscheint geiblichweiss mit schwarzen, weissen, gelben und grauen
Adern. Um sich derselben zu bemächtigen , berührten die Matrosen
das Thier mit einem Brecheisen, in demselben Augenblick klappten die

Schalen mit lautem Schall zusammen und schleuderten eine Wasser-
säule über einen Fuss hoch in die Luft, das Brecheisen konnte mit
keiner Gewalt vor- oder rückwärts bewegt werden. Dann wurden die

Schliessmuskel durchschnitten und ebenso die sehnigen Byssusfasern.

Merkwürdigerweise glaubten alle Malayen, dass eine Tridacnaschaale
dem Schiff Unglück bringe, sie werfen sie deshalb, sobald das Thier
verzehrt ist, wieder in die See Perlenconcremente, welche sich mit-

unter in den Schliessmuskeln finden, werden als Mestika von den
Fischern mitgetragen, weil sie beim Fischfang Glück bringen sollen.

— Auch die Malayen glauben, dass der die Muschel bewohnende Pin-

notheres seinen Wirth benachrichtige , wenn irgend ein zur Nahrung
taugliches Thier zwischen die Schalen geräth, Muscheln, in denen der

Krebs fehlt, gelten für krank und werden nicht gegessen; nie findet

man aber mehr als einen Krebs in einer Muschel. K.

(Alisternversandt.) Ueber einen nicht gerade glänzend ausge-
fallenen Versuch, Austern in Fässern aus frischem Holz zu versenden,
berichtet das Journal of chemic Industry. Das Tannin hatte sich mit
dem im Wasser enthaltenen Eisen verbunden und die Austern erschie-

nen ausgezeichnet gegerbt und durch die entstandene Tinte schön
schwarz gefärbt. K.
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Als Grundlage dieser wichtigen zusammenfassenden Arbeit hat dem
Verfasser das von den Herrn Beccari und d'Älbertis gesammelte
Materialgedient, doch er hat auch die wichtigsten Museen Eu-
ropas benutzt und ist so in der Lage, 306 Arten aufführen zu
können, nämlich 153 Süsswasser- und Strandarten inclusive der

Auriculeonen, und 153 ächte Landarten, wovon 115 der Insel

eigenthümlich. Wir berichten eingehender in den Jahrbüchern
und zählen dort auch die zahlreichen neuen Arten auf.
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